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Pressemitteilung:   

„Kick Off“ im Kosmosviertel: buntkicktgut Berlin gibt den Kids neue Räume und Perspektiven 


BERLIN – Gerade in den Großstädten werden immer mehr Sozialleistungen gekürzt. Und genau dort braucht es Organisationen, die dem entgegentreten, handeln und helfen. Wie die interkulturellen Straßenfußball-Ligen von buntkicktgut in Berlin, die dem Anne-Frank-Gymnasium im Kosmosviertel in Treptow-Köpenick zwei Tore für deren Bolzplatz schenkt. Bereits im Vorlauf der EURO 2024 sorgte buntkicktgut mit der Kiez-Kick-EM, bei der die BLOCK CHAMPS gekrönt wurden, im Kosmosviertel für Aufsehen und viel Interesse bei Kindern und Jugendlichen. Ab April 2025 soll der Ball nun regelmäßig rollen. Denn: Street Football Worker von buntkicktgut werden offene Trainings auf dem Bolzplatz anbieten – und das dank der finanziellen Unterstützung der „Stiftung Berliner Sparkasse - von Bürgerinnen und Bürgern für Berlin“, dem Quartiersmanagement im Kosmosviertel, dem Bezirksamt sowie der Schule. In Kooperation mit der Jugendhilfe »Outreach« und dem 1.FC Union Berlin plant buntkicktgut zudem ein Fußball-Camp in den Sommerferien.  

Der Kick Off zu all diesen Projekten findet am 17. März um 14 Uhr auf dem Bolzplatz des Anne-Frank-Gymnasiums statt. Dort werden die buntkicktgut-Tore eingeweiht – mit lokaler Prominenz. André Grammelsdorff, der zweite Bezirksbürgermeister von Treptow-Köpenick, wird vor Ort sein, genauso wie das Quartiersmanagement Kosmosviertel und die „Stiftung Berliner Sparkasse - von Bürgerinnen und Bürgern für Berlin“. „Im Kosmosviertel fehlt es – vor allem Kindern und Jugendlichen – an Möglichkeiten in ihrer Freizeitgestaltung und Menschen, die ihnen Aufmerksamkeit schenken und zuhören“, sagt Rüdiger Heid, der Leiter und Initiator von buntkicktgut. „Mit den Toren, unseren Trainings und dem Feriencamp sorgen wir für Bewegung im Kiez und schaffen neue Räume und Perspektiven. Mit unserem bewährten Street-Football-Work-Konzept begegnen wir unseren Teilnehmenden auf Augenhöhe, vermitteln Werte wie Respekt, Toleranz und Fairplay. Außerdem fördern wir Begegnung und Austausch. Und wir stärken die sozialen Skills der Kids.“

Nach der Einweihung der Tore wird natürlich auch Fußball gespielt. Kinder, Jugendliche und Erwachsene werden miteinander und gegeneinander beim „Kick Off“ gegen den Ball treten. An dieser Stelle möchte sich buntkicktgut Berlin nochmal beim Quartiersmanagement Kosmosviertel, der Jugendhilfe »Outreach«  und dem 1.FC Union Berlin  sowie der „Stiftung Berliner Sparkasse - von Bürgerinnen und Bürgern für Berlin“ für deren Unterstützung und das gute Zusammenspiel herzlich bedanken.

FAKTEN:
WAS? Kick Off von buntkicktgut Berlin
WO? Bolzplatz Anne-Frank-Gymnasium, Uranusstraße 15 - 17, 12524 Berlin
WANN? 17. März von 14 bis 16 Uhr 



Pressekontakt 
buntkicktgut Berlin: 
Gerda Kindelán Roché
0173/5783683
g.kindelan@buntkicktgut.de
www.buntkicktgut.org


DAS ist buntkicktgut:
Die interkulturelle Straßenfußball-Liga aus München bringt junge Menschen verschiedenster kultureller, sozialer und nationaler Herkunft zusammen – und das nun schon seit 1997. Im Sommer wie im Winter. Mit dem Ball lernen die Kinder und Jugendlichen im sportlichen Spiel, das gegenseitige Toleranz und Fairness die Grundlage für friedliche Interaktion sind. Sie sind die Macher der Liga – als Spieler, im Liga-Rat, als buntkicker-Redakteur, Schiedsrichter oder Street Football Worker. Partizipation, Integration und Identifikation sind die Grundsäulen von buntkicktgut. Die Wurzeln liegen dabei in der Münchner Flüchtlingsarbeit der 90er Jahre, als nicht nur der „Jugoslawienkrieg“ für eine neue Einwanderungswelle sorgte. Dieser Herausforderung begegneten Rüdiger Heid und seine Mitstreiter mit Fußball und einer organisierten Liga für Flüchtlinge, die mittlerweile jedem offensteht. Neben München gibt es weitere buntkicktgut-Standorte in Berlin, Hamburg, Ludwigshafen am Rhein und in der Region Oberschwaben/Allgäu sowie Togo. Über 4.000 Jugendliche werden so pro Woche von buntkickgut in ganz Deutschland erreicht. Kinder aus aller Welt durch den Fußball verbunden und vereint. Seit 2015 ist buntkicktgut in den Straßen von Berlin unterwegs und organisiert von Neukölln aus für die Kids und mit den Kids eine Straßenfußball-Liga, die im Sommer wie im Winter läuft.  


Quartiersmanagement Kosmosviertel:
Das Quartiersmanagement ist für die Nachbarschaft die erste Anlaufstelle in Bezug auf eigene Vorhaben und Projekte – und wenn es um die Entwicklung des Stadtteils geht. Gefördert und begleitet wird das Quartiersmanagement durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen sowie den Bezirk Treptow-Köpenick im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Sozialer Zusammenhalt“. Neben baulichen Veränderungen, stehen auch mehrjährige soziale Projekte und die Unterstützung von Vorhaben aus der Nachbarschaft im Fokus des Quartiersverfahrens. Vor Ort begleitet wird das Quartiersmanagement durch einen aus der Nachbarschaft gewählten Quartiersrat. Ziel ist es, im Kosmosviertel gemeinsam mit der Nachbarschaft, den Akteuren vor Ort, dem Bezirk und Land Berlin das soziale Miteinander zu stärken und ein lebenswertes Quartier für alle Menschen zu schaffen. 


Stiftung Berliner Sparkasse - von Bürgerinnen und Bürgern für Berlin:
Die 2010 gegründete Stiftung unterstützt Bürgerinnen und Bürger sowie Einrichtungen, die sich für die Stadt Berlin engagieren. Die Stiftung deckt mit ihren Förderzwecken nahezu alle gemeinnützigen Förderbereiche ab. Die Bildung und Chancengleichheit von Kindern und Jugendlichen ist der Stiftung ein besonderes Anliegen.



___________________________________________________________________________
Weitere Infos zu buntkicktgut  unter:  www.buntkicktgut.org 
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